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Der Langenthaler Stadtschütze 
Organ der Stadtschützen Langenthal 
100. Jahrgang                                                                                                                          Nr. 1 März 2022 
 
Erscheint jährlich viermal und wird den Mitgliedern gratis zugestellt. 
 
Präsident: Rolf Baer, Flurweg 3, 4900 Langenthal  Tel. 079 637 51 25 
Techn. Leiter 300 m: vakant   
Schiess-Sekretärin: Isabella Steiner, Hellacher 2a, 3422 Kirchberg  Tel. 079 519 11 30 
Pistolenchef: Hans Peter Riser, Juraweg 3, 4932 Lotzwil  Tel. 079 933 85 05 
Redaktion: Cornelia Bärtschi, Adlerweg 11, 4900 Langenthal  Tel. 062 923 13 42 
 
Druck: Merkur Druck AG, Langenthal 
Redaktionsschluss Schütz Nr. 2 / 2022: Mitte April 2022

Einladung zur 6. ordentlichen Vereinsversammlung der Stadtschützen 
 
Freitag, 18. März 2022, 19.00 – 20.30 Uhr, Hotel Meilenstein, Lotzwilstrasse 66, 4900 Langenthal 
 

Bitte beachten: Es gelten die am 18. März 2022 gültigen Corona-Bestimmungen. 
 

Traktanden: 

1.      Begrüssung 
2.      Wahl der Stimmenzähler und Stimmenzählerinnen 
3.      Genehmigung der Traktandenliste 
4.      Genehmigung des Protokolls der (schriftlich dürchgeführten) 5. Vereinsversammlung 2021 
          (publiziert im Langenthaler Stadtschützen Nr. 3 vom September 21) 
5.       Genehmigung der Jahresberichte 

a. Präsident   d. Jungschützen  
b. Technischer Leiter Gewehr e. J+S Pistole 
c.  Pistolenchef   f.  Veteranen 

6.       Jahresrechnung 2021, Präsentation und Genehmigung 
a. Revisorenbericht   b. Genehmigung Jahresrechnung 

7.       Tätigkeitsprogramm 2022 / 2023 
a. Schiess- und Rahmenprogramm b. Anträge (Leitbild) 

8.       Budget 2022, Präsentation und Genehmigung 
9.       Projekt Sanierung und Ersatz der Trefferzeigeanlage 
10.     Ein- und Austritte während des Vereinsjahres 
11.     Wahlen 
12.     Ehrungen, Verabschiedungen 
13.     Anträge des Vorstandes und der Mitglieder 
14.     Verschiedenes 
 
Wir freuen uns auf Deine Teilnahme und danken Dir für Dein Interesse und Deine Verbundenheit 
zu den Stadtschützen und Stadtschützinnen von Langenthal.  
Der Präsident: Rolf Baer 
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Jahresbericht des Präsidenten 2021 
 
Auch wenn die Pandemie aus meiner Sicht noch 
lange nicht überstanden ist und einzelne Wett-
kämpfe nicht durchgeführt werden konnten, 
blicken wir auf eine aktivere Schiesssaison zu-
rück als im Vorjahr. Die Trainings, das 
„Feldschiessen“, die „Obligatorischen Übungen“ 
fanden unter erschwerten aber akzeptierbaren 
Bedingungen statt. Es gelten ja weiterhin die 
Schutzkonzepte der Stadt Langenthal. Ein 
Höhepunkt war wiederum das Endschiessen, 
das als „kleines „Schützenfest“ organisiert und 
durchgeführt werden konnte. Mit einem 
gemeinsamen Nachtessen und dem Absenden 
kam auch die Geselligkeit nicht zu kurz. Neben 
Hans Peter Riser hat André Häfliger mit den 
Jungschützenleitern für die Organisation die 
Verantwortung übernommen. 
 

Neben den ausgezeichneten Leistungen 
anlässlich des Eidgenössischen Schützenfestes 
ist herausragend die Veteranen-Gruppe 
«Langete» der Langenthaler Stadtschützen zu 
nennen, die am Cup-Final der Schützen-
veteranen des Kantons Bern den 3. Rang 
erreicht hat! Sie haben sich nur knapp hinter 
dem Sieger, den «Buchholterberg Schützen 
Stauffenalp» und den «Münsinger Sport-
schützen Veteranen» platziert. Das ist eine tolle 
Leistung, und damit machen die Veteranen 
beste Reklame für die Langenthaler 
Stadtschützen. 
Allein die Qualifikation für den Final der letzten 
zwölf Gruppen war eindrücklich. Im Frühling 
hatten ja 313 Gruppen mit je 4 Teilnehmenden 
bzw. 1252 Veteranen die Cup-Ausscheidun-gen 
im Kanton Bern in Angriff genommen. Die 
Drittplatzierten gehören also zu den besten 
zwölf Schützen! Der Schreibende durfte den 4 
Schützen, Otto Wyss, Hans-Jörg Lüscher, Walter 
Müller und Peter Kurth schriftlich gratulieren. 
 
Am 23. Oktober hat die Stadt Langenthal den 
Stadtschützen nach dem Absenden des 
Eidgenössischen Schützenfestes in Luzern vor 
dem Choufhüsi einen festlichen Empfang 
ausgerichtet! 

Was schmerzt und ich ausserordentlich 
bedaure, ist der Austritt von zwei langjährigen 
und verdienstvollen Mitgliedern der Stadt-
schützen, die bereits in der vormaligen 
Schützengesellschaft Langenthal über viele 
Jahre hervorragende Arbeit geleistet haben. 
Persönlich finde ich es sehr schade, dass 
Schützen, die viele Jahre miteinander trainiert, 
an Wettkämpfen teilgenommen und unzählige 
gesellige Stunden gemeinsam erlebt haben, den 
Zugang zueinander nicht mehr finden. Diese 
Vorkommnisse machen sprachlos und sie 
schaden unserer gemeinsamen Sache. 
 
Der Vorstand der Stadtschützen hat im 
Vereinsjahr 2021/2022 an 7 Sitzungen diverse 
Geschäfte besprochen. Schwerpunkte waren 
 

• die Inbetriebnahme der neue 
Trefferzeigeanlage, 

• die Instruktion an den Geräten, 

• die Organisation des Schiessbetriebes der 
Saison 2021, 

• die Vorbereitung und Durchführung des FS 
21 und des intern durchgeführten 
Eidgenössischen Schützenfestes, 

• die Suche nach einem neuen „Technischen 
Leiter“, 

• die Durchführung des Endschiessens als 
„Schützenfest“, 

• die Erarbeitung der Grundlagen für die VV 
22. 

 

Das OK des 27. Eidgenössischen Schützenfestes 
für Veteranen 2024 hat seine Arbeit aufge-
nommen. Bereits haben diverse Sitzungen, 
Rapporte und Begehungen stattgefunden. 
Erfreulich: Mit Thomas Zingg, Hans Peter Riser, 
Walter Schiesser, Sonja Wächli, Cornelia 
Bärtschi, Martin Lerch, Peter Kurth, Hans Beer 
und dem Schreibenden sind die Stadtschützen 
Langenthal prominent im OK vertreten. 
Elisabeth Kurth und Walter Ryser aus 
Langenthal machen ebenfalls im OK mit. 
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Für die Arbeit über das ganze Vereinsjahr hin 
danke ich dem Vorstand und den Chargierten 
herzlich. Ich danke allen Helferinnen und 
Helfern an den Schiessanlässen, den 
Schützenmeisterinnen und Schützenmeistern, 
dem Ehepaar Schütz als Betreiber der 
Schützenstube, dem Anlagewart und seinen 
Helferinnen und Helfern und dem AföS, das uns 
in den administrativen Belangen unterstützt. 
 
Ohne die Verteilung der Aufgaben auf viele 
„Schultern“ wäre die Sicherstellung der 

Vereinstätigkeiten und die Erfüllung der 
Bundesaufgaben nicht möglich. Das Schiessen in 
der „neuen“ Anlage macht Freude und 
verspricht spannende zukünftige Wettkämpfe. 
 
Nun hoffe ich, dass wir die Vereinsversammlung 
in der gewohnten Form durchführen können...! 
 
Der Präsident 
R. Baer 

 
 

 
 

Jahresbericht 2021 Gewehr 300 m 
 
Nach der Inbetriebnahme der neuen Schiess-
anlage Weier fanden bis Ende September 25 
freiwillige Trainings statt. Gestartet ins Jahr 
2021 sind die 300m Schützen, Coronabedingt 
ohne Planungs- und Anmeldesitzung. Alle 
Abmachungen und Termine wurden kurzfristig 
online oder schriftlich abgemacht. Am 27. 
November 2020 fand die Schlussbesprechung, 
Info- und Anmeldesitzung der Schiess-
kommission fürs 2021 statt. 
 

Bundesprogramm: 201 Teilnehmer, 
Höchstresultat: Thomas Kaufmann, 82 Punkte. 
 

Eidg. Feldschiessen: 102 Teilnehmer, 
Höchstresultat: Walter Müller, 68 Punkte. 
 

Vereinsanlass: 58. Eidgenössisches Schützenfest 
Luzern geschossen in der Schiessanlage Weier 
Langenthal. 35 Schützen, inkl. 5 JS haben das 
Programm am 2. und 3. Juli absolviert. In der 
Vereinskonkurrenz belegten wir mit einem 
Durchschnitt von 90.221 Punkten den 226. von 
342 Rängen. Die Gruppe Langete erreichte im 
Feld D mit 353 Punkten den 262. von 521 
Rängen. Die Gruppe Langatun im Feld E mit 332 
Punkten den 223. von 422 Rängen. Insgesamt 
wurden 108 Kranzresultate (Ausbeute 62.42%) 
geschossen. Höchstresultate: Hans-Jörg Lüscher, 
79 Punkte, Rang 2, im Stich Luzern Feld D. 
Adrian Meyer, 377 Punkte, Rang 37, im Stich 
Militär Feld D, Beat Lehmann, 77 Punkte, im 

Stich Luzern Feld E. Am Eröffnungsschiessen 
nahmen Claudia Zingg, 256 Punkte und Thomas 
Zingg 200 Punkte, teil. In der Liegend-Meister-
schaft, 60 Schuss, erreichten Thomas Zingg 524 
und Claudia Zingg 516 Punkte. Beide erhielten 
die «Kleine Meisterschaft». 
 

Amtscup: Nach Abschluss der Sektionsrunde 
qualifizierten sich drei Gruppen für die erste 
Hauptrunde. Die Gruppe Weier bezwang die 
Schützen aus Walliswil-Niederbipp mit 653 zu 
602 Punkten. Die Gruppe Langete besiegte die 
Melchnauer mit 688 zu 655 und die Gruppe 
Waldhof die Niederönzer mit 637 zu 632 
Punkten. Einzel: Hans-Jörg Lüscher und Adrian 
Meyer 145 Punkte. In der zweiten Hauptrunde 
verlor die Gruppe Langete gegen Melchnau mit 
675 zu 680 Punkten. Die Gruppe Waldhof unter-
lag Melchnau II mit 641 zu 677 Punkten. Die 
Gruppe Weier siegte gegen Oberönz 638 zu 634 
Punkten. Einzel: Adrian Meyer 143 Punkte. In 
der dritten Hauptrunde unterlag die Gruppe 
Weier den Ursenbachern mit 653 zu 671 
Punkten. Am Final nahm keine Gruppe aus 
Langenthal teil. Die Gewinnergruppe aus 
Wiedlisbach erzielte am Final 702 und 716 
Punkte. Gratulation! 
 

SGM: Nach der Sektionsrunde nahm eine 
Gruppe an der Vorrunde der SGM teil. Bis am 3. 
Juli musste das GM-Programm zwei Mal auf  
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dem Heimstand geschossen werden. Die 
Gruppe Langete schoss in beiden Umgängen 
676 Punkte und erreichte damit den 7. Rang. Sie 
qualifizierte sich für den Kantonal-final und die 
erste Hauptrunde der Schweizerischen 
Gruppenmeisterschaft. In der ersten 
Hauptrunde der SGM gewann sie mit 673 
Punkten in ihrer 5-er Gruppe und erreichte die 
zweite Hauptrunde. Trotz Steigerung um acht 
Punkte fehlten am Schluss zehn Punkte um in 
die dritte Hauptrunde vorzustossen. Mit 
grossen Erwartungen reisten die Schützen an 
den Kantonalfinal nach Thun. Jedoch schon in 
der 1. Runde kam das frühzeitige Ausscheiden. 
Gratulation trotzdem allen Schützen zum 
Erreichten. Mit dem Vordringen in die zweite 
Runde wurden unsere Schützen mit dem Kranz 
der SGM geehrt. 
 
Erinnerungsschiessen Burgdorf: Coronabedingt 
abgesagt. 
 
Luzerner Feldmeisterschaft: Coronabedingt 
abgesagt. 
 
Murtenschiessen: Coronabedingt abgesagt. 
 
Sommermeisterschaft: Coronabedingt vom 
Wettkampf in ein Training umgewandelt. 
 
Ausschiessen: Zum zweiten Mal fand das 
Ausschiessen in dieser Form statt. Es mussten 
vier Stiche geschossen werden so wie an einem 
Schützenfest. Es gab Stichgewinner und einen 
Festsieger. Festsieger wurde mit 284 Punkte 
Adrian Meyer. Stichgewinner waren: Stich 
Verein, Adrian Meyer, 95 Punkte. Stich 
Auszahlung, Adrian Meyer, 58 Punkte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stich Serie, Peter Kurth, 59 Punkte. Stich 
Langenthal, Adrian Meyer, 76 Punkte. 
Herzlichen Dank an André Häfliger für die 
Durchführung. 
 
Jahreskonkurrenz: 1. Rang Hans-Jörg Lüscher 
524, 2. Rang Adrian Meyer 518, 3. Rang Walter 
Müller 511 Punkte. Gewinner vom Goldvreneli: 
Adrian Meyer 
 
Morgartenschiessen: Leider hat Philipp Lüthi 
nicht genug Schützen zusammengebracht, um 
am Anlass teilzunehmen. Es muss ein grosses 
Ziel sein im 2022 mit dabei zu sein. «Hütet euch 
am Morgarten» 
 
Nachtschiessen: Alles, ausser der neuen Anlage 
war bereit das 20. Nachtschiessen Ende 
November durchzuführen. Alle Versuche die 
Anlage in Betrieb zu nehmen scheiterten. Hoffe 
nächstes Jahr klappt es wieder. 
 
Chlousschiessen: Zwei Gruppen nahmen am 
Jahresabschluss der 300m Schützen teil. Gruppe 
Langete im 99. und Weier im 113. Rang von 151 
Gruppen. Einzel: Peter Kurth, 75 Punkte, 
Gerhard Trösch, 74 Punkte. 
 
Guldenthalerschiessen: Leider nicht vollständig 
nahmen zwei Gruppen teil. Gruppe Weier im 
111. Rang von 145 Gruppen. Einzel: Peter Kurth 
und Walter Müller je 74, Iwan Bösiger und 
Gerhard Trösch je 73 Punkte. 
 
Zum Schluss möchte ich allen Helfern, die mich 
im laufenden Jahr in irgendeiner Weise 
unterstützt haben, danken.  
 
Langenthal, 30. Dezember 2021 / Gerhard 
Trösch 
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Jahresbericht 2021 Pistole  
 
Covid-19 hatte uns immer noch im Griff, aller-
dings nicht mehr so schlimm wie im Vorjahr. 
Einige Anlässe wurden verschoben, die internen 
Veranstaltungen konnten mehrheitlich durch-
geführt werden.  
 
Bundesprogramm: 71 Teilnehmer (2020: 49). 
Höchstresultate: T. Kaufmann 199 Punkte, 
P. Roos 197. 
 
Eidg. Feldschiessen: 110 Teilnehmer (2020: 77). 
Höchstresultate: M. Gerber 179 Punkte 
(Gewinner Fellerpreis), Chr. Ryser 177, P. Roos, 
A. Utz 176, T. Kaufmann, R. Visini 174.  
 
Feldstich: 21 Teilnehmer (Rekordbeteiligung)! 
T. Kaufmann 179 Punkte, F. Burkhard, A. Meyer 
176. 
 
Vereinsanlass: 
58. Eidg. Schützenfest Luzern2020. Wegen 
Covid-19 dezentral, d.h. im Weier geschossen. 
Teilnehmende: 24 (2019 ELS in Huttwil: 17). 
Vereinsresultat 50m: 92.886 Punkte (91.3), 20. 
Rang von 125 teilnehmenden Vereinen Kat. 2, 1. 
Gabenstufe. Kranzquote: 78% (80%). 
Vereinsresultat 25m: 145.375 Punkte (144.7), 
54. Rang von 103 teilnehmenden Vereinen Kat. 
1, 2. Gabenstufe. 
Kranzquote: 76% (70.4).  
Allgemein: viele Kränze, z.T. hervorragende 
Resultate und Klassierungen, gute Organisation, 
keine Feststimmung. 
 
Einzelwettschiessen: 13 Teilnehmer. G. Schaniel 
143 Punkte, E. Stettler 141, H.P. Riser 140. 
 
Interner Pistolencup 50/25m:  
24. April: 16 Teilnehmer 25m,13 Teilnehmer 
50m. Programm: SPGM 50 + 25m. 
Kombinationssieger: Iwan Bösiger 
357 Punkte vor Thomas Kaufmann 355, Patrick 
Roos 344 und Gion-Peder Schaniel 340. 
28. August: 10 (20) Teilnehmer. Programm: 
Seriestich 25m (Cup). Sieger Mathis Gerber und 
somit Gewinner des Wanderpreises, vor Gion-

Peder Schaniel, Thomas Kaufmann und Kimi 
Muja. Mässige Beteiligung, Junioren fehlten. 
 
Ausschiessen-Fest: 
9. Oktober: 23 Teilnehmende auf 25m. 
Festsieger: Iwan Bösiger 333 Punkte, vor 
Thomas Kaufmann 328 und Alina Korotya 326. 
Die Stichsieger waren: Standard: Hanspi Riser 90 
Punkte. Serie: Iwan Bösiger 99 Punkte. Verein: 
Iwan Bösiger 146 Punkte. Juniorenstich: Mia 
Forgacs 89 Punkte. Glücks-Stich P50m: Urs 
Studer 99 Punkte. Die Einnahmen wurden 
wiederum vollumfänglich ausgeschüttet. Das 
Festessen von Elisabeth und Beat Schütz 
zubereitet, den ge- sponserten Aperitif und das 
gesponserte Dessert mundeten allen sehr. Der 
Verein hat die Kosten für das Essen 
übernommen. Den Sponsoren sei herzlich 
gedankt. Vielen Dank allen für das gute 
Gelingen des tollen Festes. 
 
Jahreskonkurrenz 25m: 10 Teilnehmende 
haben das ganze Programm geschossen. Sieger 
Thomas Kaufmann mit 877 Punkten vor Iwan 
Bösiger 868, Gion-P. Schaniel 861 und Alina 
Korotya 848. Gewinner Goldvreneli: Iwan 
Bösiger. 
 
20. Pistolen-Nachtschiessen 25m: 
19. November. 44 Teilnehmende. Gäste: PS 
Aarwangen, PS Ursenbach, PS Wangen a/A, OG 
Langenthal und Umgebung. Sehr gute 
Bedingungen. Sieger: Patrick Roos 179 Punkte!!! 
gefolgt von Thomas Kaufmann und Adrian 
Reinmann je 176. Gewinner des Sackmessers 
mit Holzgriff: Urs Urwyler, Aarwangen. 
 
Historische Schiessen 
Rütli: Mitmachen kommt vor dem Rang. 
Prachtstag auf dem Rütli. Bechergewinner: 
Hanspi Riser 59 Punkte. 
Morgarten: dito. Pflege der Kameradschaft. 
Kranz für Patrick Roos mit 50 Punkten. 
Bechergewinner: Walter Schiesser. 
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Veterani: Jubiläumsstich: Alle Teilnehmer haben 
das Kranzresultat erreicht. Einzelmeisterschaft 
25m: Walter Schiesser mit 196 Punkten im 1. 
Rang!!! 50m: Hanspi Riser 173 Punkte, 3. Rang. 
 
OA-Cup 25m: Grossartige Leistung am 
Oberaargauer-Cup 25m. Mannschaft 1 mit 
Thomas Kaufmann, Iwan Bösiger, Kimi Muja, 
Gion-Peder Schaniel und Dominik Friedrich im 1. 
Rang von 12 teilnehmenden Gruppen aus dem 
Oberaargau. Mannschaft 2 im beachtlichen 5. 
Rang. 
 
Chlous-Schiesse: Sport, Kultur, Kulinarik. 
Möglichst wenig Punkte, Führung im Kloster St. 
Urban, Schlemmen bei Elisabeth und Beat.  

Herzlichen Dank allen für ihren Einsatz sowohl 
beim Schiessen als auch bei der Administra-
tion. Speziellen Dank dem 1. Pistolenschützen-
meister, Ernst Stettler, für deinen unermüd-
lichen Einsatz. Die Leistungen der Junioren 
beeindrucken mich weiterhin. Macht weiter so 
und nehmt an allen unseren Anlässen teil.  
Ich freue mich auf die nächste Saison, welche 
wieder mit vielen Anlässen bespickt sein wird. 
 
Lotzwil, 31. Dezember 2021 / Hanspi Riser 
 
 

 
 
Jahresbericht Jungschützenkurs 2021 Gewehr 300 m 
 
Der diesjährige Jungschützenkurs konnte schon 
fast normal begonnen werden. Ein reichhaltiges 
Jahresprogramm konnte bis in den November 
durchgeführt werden. Sehr zur Freude haben 
sich auch zwei junge Damen und ein Junior 
angemeldet. So konnten wir mit 7 neugierigen 
und ambitionierten Jungschützen starten. Im 
Verlauf der Saison konnten einige Erfolge 
verbucht werden, die uns in den letzten Jahren 
verwehrt blieben. Nachfolgend eine kurze 
Übersicht. 
 
Das erste auswärtige Schiessen fand in Nieder-
bipp statt. Das Wettschiessen. Von total 257 
Teilnehmern realisierte Tyson Gäumann mit 83 
Punkten und einem Kranzresultat als bester 
Langenthaler Jungschütze den 38. Rang. Auf den 
weiteren Rängen: 63. Raphael Häfliger, 125. 
Sven Moser, 135. Winona Witschi und auf Platz 
219 Severin Schlegel. 
 
Die Oberaargauische Jungschützen Gruppen-
meisterschaft wurde bis auf den Final und aus 
bekannten Gründen jeweils im eigenen Stand 
geschossen. Hier hatte es uns nur knapp nicht in 
den Final gereicht. Seit Jahren sind wir nicht 
mehr so weit gekommen. Gewonnen haben im 

Schiessstand Heimiswil die Jungschützen aus 
Herzogenbuchsee. Gratulation! 
Weiter haben wir mit den Jungschützen am 
Eidgenössischen Schützenfest Luzern, an der  
Bundesübung und am Feldschiessen im Weier 
teilgenommen. 
 
Mit den Einzelresultaten aus der ersten 
Saisonhälfte wurden die Teilnehmer für den 
Oberaargauischen Jungschützentag ermittelt. 
An diesem Wettkampf in der Schiessanlage 
Sand in Schönbühl erzielte Raphael Häfliger mit 
129 und Tyson Gäumann mit 124 Punkten 
Kranzresultate! Auch Winona Witschi mit 119 
Punkten erzielte ein beachtliches Resultat. 
Leider ohne Kranz. Trotzdem Gratulation! 
 
Das tolle Resultat von Raphael ermöglichte ihm 
die Teilnahme am Kantonalen Jungschützentag 
in der Schiessanlage Mühlau in Aarberg. Dabei 
bewies er Konstanz und erzielte starke 127 
Punkte mit Kranzauszeichnung. Rang 42 von 
total 148 Teilnehmern. Herzliche Gratulation! 
 
Gegen Ende der diesjährigen Schiesssaison 
haben wir noch am Volksschiessen Lotzwil 
teilgenommen. Mit neun Schützen konnten 3 
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Gruppen an den Start gehen. Als Laien auf die 
Distanz 50m waren wir mit den Rängen 9, 10 
und 13 gut bedient. Beachtlicher sieht es mit 
der Wertung der Jungschützen in der Einzel-
wertung aus. Hier hat Winona Witschi als eine 
der jüngsten Teilnehmerinnen den Sieg 
errungen. Gratulation zu den 93 Punkten! 
 
Am letzten Schiesstag des Jungschützenkurses 
absolvierten wir den internen Nachwuchs-Cup 
mit den Pistolen-Junioren zusammen. Hier hat 
sich einmal mehr erwiesen, dass die 
Pistolenschützen den Vorteil auf ihrem 
Sportgerät besser nutzten als die Jungschützen 
300m. So erstaunt es nicht, dass auch dieses 
Jahr ein Pistolenschütze den Wanderpreis 
gewonnen hat. Noah Marti darf mit 174 

Punkten die schöne Walliser Kanne ein Jahr bei 
sich zu Hause aufstellen. 
 
Die konstant hohen Resultate von Raphael 
Häfliger brachten ihm auch den Sieg in der 
Jahreskonkurrenz der Jungschützen. Mit 343 
Punkten konnte gegenüber letzter Saison noch 
einmal nachgelegt werden. Ihm auf den Fersen 
ist Tyson Gäumann. Mit tollen 342 Punkten hat 
er sich auf den 2. Platz geschoben. Auf dem 3. 
Platz landete Sven Moser mit 332 Punkten. 
 
Merci allen Jungschützen für die diesjährige 
Teilnahme. Ich hoffe und freue mich, wenn ihr 
nächstes Jahr wieder dabei seid. Weitersagen 
erlaubt! 
Dezember 2021, Christoph Hegi 

 
 

Leiter/in Schulsport Luftpistolenkurs gesucht 
 
Profil:   - Pistolenschütze/in, aus der Region  
   - methodisch/didaktische Fähigkeiten 
   - evtl. mit J+S Leiter oder ESA-Ausbildung 
   - idealerweise auch für Senioren/innen 
Kursangaben: 
 
Zielsetzung:  Interesse wecken am sportlichen Schiessen mit der Luftpistole durch 

praktische Anwendung 
Dauer:    je Sommerhalbjahr und Winterhalbjahr 
Teilnehmer:   Schüler ab der 3. Klasse 
Ort:  Langenthal, Musikschulgebäude, Schiesskeller, 10 m 

Luftdruckwaffenanlage Schulzentrum Kreuzfeld 
möglich Montag – Samstag, je nach Anzahl Schüler, Absprache mit 
Leiter Schulsport  

Sportgeräte:   Luftpistolen 
 
Entschädigung:  pro Lektion à 45 Minuten und 6 Schülern, Fr. 30.00 bis 45.00, je nach Profil 
 
Kontakt:   Schulsportleiter Stadt Langenthal, Bernhard Bühler, 079 308 37 30  
Auskunft: Ernst Stettler, Stadtschützen Langenthal, 079 940 38 49 
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J+S Pistole Jahresbericht 2021 
 
Am 26. April konnten wir mit sechs Junioren in 
die Sommersaison 2021 starten. Es wurden 
auch in dieser Saison wieder zahlreiche Erfolge 
erzielt.  
 
Am Oberaargauer Nachwuchstag in Schönbühl 
ergatterte Noah Marti mit 169 Punkten in der 
Kategorie U17 den 1. Rang. Mihailo Milosevic 
landete mit 157 Punkten auf dem 3. Rang und 
Mia Forgàcs mit 154 Punkten auf dem 4. Rang. 
Elias Meyer kam in der Kategorie U21 auf den 2. 
Rang mit 145 Punkten.  
 
Am Eidgenössischen Schützenfest Luzern 
wurden auch viele gute Resultate geschossen 
und Kranzauszeichnungen verteilt.  
 
Ebenfalls haben alle sechs Junioren am 
Feldschiessen teilgenommen als Schützen, 
sowie als Helfer, was immer eine grosse Freude 
für alle Organisatoren und Beteiligten ist.  
 
 

 
Vereinsintern haben wir auch wieder unseren 
alljährigen Nachwuchs-Cup organisiert. Die 
Pistolenschützen durften das Sturmgewehr 90 
kennenlernen und teilweise das erste Mal damit 
schiessen und umgekehrt konnten auch die 
Jungschützen sich mit der Pistole probieren. 
Noah Marti gewann mit 174 Punkten dieses Jahr 
den Wanderpreis, die Walliser Kanne. Den 2. 
Rang ergatterte Mia, ebenfalls mit 174 Punkten, 
leider mit der tieferen Anzahl 10er im 
Gewehrschiessen. Auf dem 3. Rang war Mihailo 
Milosevic mit 168 Punkten.  
 
Wir haben bereits wieder mit der Wintersaison 
begonnen und hoffen auch dort auf zahlreiche 
Erfolge.  
 
Vielen Dank allen für die Teilnahme und die 
tolle Sommerzeit. Michael und ich freuen uns 
auf viele weitere Anlässe mit euch.  
 
Sportliche Grüsse, Alina Korotya, 
J+S Hauptleiterin 
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Jahresbericht des Veteranenobmanns 2021 
 
Am 7. April war es so weit. Nach einem halben 
Jahr Pause, konnten wir endlich in der total 
sanierten Schiessanlage unser Hobby in Angriff 
nehmen. Erfreulicherweise waren die 
Mittwochabendübungen steht’s gut besucht. 
Auch am den anschliessenden Höck‘s in der 
Schützenstube wurde ausführlich über allerlei 
Interessantes gesprochen. Man hat gut 
gemerkt, dass die kameradschaftlichen Treffen 
in der Vergangenheit gefehlt haben.  
 
In sportlicher Hinsicht begannen wir im 
Oberaargau den Veteranencup mit 64 Gruppen. 
Wir Langenthaler Veteranen nahmen mit 3 
Gruppen am Wettkampf teil. Unsere Gruppe 
Waldhof schied in der ersten Direktrunde aus. 
Die Gruppe Weier erreichte die dritte Runde 
und belegte in der Schlussrangliste den guten 
19. Rang. Die Gruppe Langete erreichte den 
Final in Melchnau, wo sie sich für den Kant. 
Final in Schwarzenburg qualifizierten.- Am Kant. 
Final erreichte unsere Gruppe den ausgezeich-
neten 3.Schlussrang. Herzliche Gratulation!! 
  
Zum 100jährigen Bestehen der Berner 
Veteranen konnten wir im eigenen Schiessstand 
ein Jubiläumsstich schiessen. Jeder Teilnehmer 
erhielt ein graviertes Schweizer Taschenmesser.  

Mit 13 Teilnehmer nahmen wir an der 
Veteranen Einzel Meisterschaft teil. Walter 
Müller erreichte mit 189 Punkte den ausge-
zeichneten 3.Rang und qualifizierte sich für den 
JUVE-Final in Thun. Auch Walter möchte ich an 
dieser Stelle gratulieren. 
 
Am Jahresschiessen in Wiler nahmen wir mit 12 
Veteranen teil. Im Oberaargauerstich erreichte 
Lüscher Hans Jörg mit 461 den sehr guten 3. 
Platz. 
 
Im Jahresstich wurde unser Fritz Stucki mit 93 
Punkten, im Feld E, ebenfalls Dritter, auch dies 
ein ausgezeichnetes Resultat. Auch diesen 
beiden Schützen möchte ich zu den großartigen 
Resultaten gratulieren. 
 
Zum Schluss möchte ich mich bedanken für eure 
Mithilfe und Disziplin in Schützenhaus. So sind 
wir auch dieses Jahr unfallfrei über die Runden 
gekommen.  
 
So wünsche ich euch und euren Familien vor 
allem gute Gesundheit und alles Gute. 
 
Euer Veteranenobmann 
Fredi Geiser 
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64. Historisches Morgarten Pistolen-Schiessen 2021 
 
Aller Anfang ist schwer. Auf dem Felde ist alles 
anders. Die schmalen grünen Scheiben mit 
grünem Hintergrund lassen auch Nuller zu und 
ab und zu wird noch auf die falsche Scheibe 
geschossen.  
 
Wie alle Jahre am 15. November fand auch 
dieses Jahr das Morgarten Pistolen-Schiessen 
mit Langenthaler Beteiligung statt. 8 
Stadtschützen fuhren mit dem Auto Richtung 
Morgarten. Genauer auf den Parkplatz der 
Gondelbahn Sattel-Hochstuckli in Sattel. Von 
dort brachte uns der Shuttlebus zum 
Schiessplatz. Bei eher düsteren aber trockenen 
Wetterverhältnissen standen wir dann um 
11.54 in der Feuerlinie. Allgemeiner Eindruck: es 
wurden viele Nuller gezeigt, leider auch bei uns 

Langenthaler. So fielen die Resultate eher 
mässig aus. Immerhin erzielte Patrick Roos mit 
50 Punkten ein Kranzresultat. Walter Schiesser 
erreichte 42 Punkte und gewann den begehrten 
Morgartenbecher. H.P. Riser 42 und Adrian 
Meyer 41 erreichten noch ansprechende 
Resultate. Mit dem Durchschnittsresultat von 
31.5 (2019: 39.25) Punkten erreichten wir den 
75. (43.) Rang von 93 Gruppen. Dabei wollten 
wir es doch besser machen.  
Nach einem superfeinen «Spatz» und einem 
Kaffeehalt oberhalb von Schwyz, kehrten wir 
gut gelaunt nach Langenthal zurück. Ich freue 
mich auf das Morgarten Schiessen am 
15.11.2022. Da werden wir uns steigern. 
Hanspiri 

 
        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

           Zufriedene Gesichter vor dem Schiessen 
           ….. aber auch beim «Ordinäri» 
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Jahresendhöck / 4. Kuttelnessen in der Altjahrswoche 2021 
 
Pünktlich am 27.12.2021 um 19.00 Uhr fanden sich 22 Kameradinnen und Kameraden im "Räbu" 
ein, einer erschien verspätet noch, nachdem er telefonisch geweckt werden konnte, 23 Teilnehmer 
also, die der Dinge harrten, die da kommen sollten, bei, coronabedingt, maximal 25 Teilnehmern. 
 
Einige liessen sich entschuldigen wegen Ferien, auch unser Präsident, oder Krankheit mit 
Quarantäne, aber trotz allem, Jung und Alt, Gewehr und Pistole, ja sogar Altpistolier Sägesser 
Walter erfreute sich an diesem fast vergessenen "Schmaus", und diejenigen, die das nicht 
mochten, bei Burebratwurst oder Schützencordonbleu. 
 
Danke Jan Meyer, unserem Winter-Stammlokalwirt und Gastgeber, und danke allen fürs Kommen. 
Wir freuen uns jetzt schon auf`s 2022, am Mittwoch, 28. Dezember 2022, 19.00 Uhr im "Räbu". 
 
30.12.2021/ernst stettler 
 
 
 

 



                                                                                           19 

Bundeskonkurrenz 2022    Gewehr 300m / Pistole 25m 
 

Kategorien: Kategorie D/E: Alle Ordonanzwaffen 300m  
Pistole: Alle Ordonanzwaffen 25m 

 

Konkurrenzen: 1.  Obligatorisches Programm 300m      Punktegewichtung 100% Max. 85 
 2.  Obligatorisches Programm 25m        Punktegewichtung 40%= Max. 80 
 3.  Feldschiessen 300m           Punktegewichtung 100% Max. 72 
 4.  Feldschiessen 25m           Punktegewichtung 40%= Max. 72 
            Mögliche maximale Punktzahl 309 

 
Rangordnung: Es wird eine Gesamtrangliste geführt. Die Totalpunktzahl bestimmt den 
 Rang. Bei Punktegleichheit entscheidet das bessere Result aus vor- 
 erwähnten Reihenfolge der Stiche, dann das höhere Alter. 
 

Grundlagen: Es gelten die Regeln für die Bundesübungen sowie für das Sportliche 
 Schiessen (RSpS) des SSV inkl. Technische Regeln und Anhänge. 
 

Auszeichnung: Es werden Gutscheine abgegeben.  
 

Gaben: 1. Rang 40.00 Franken    
 2. Rang 30.00 Franken    
 3. Rang 20.00 Franken    
 4. Rang 10.00 Franken    
 5. Rang 5.00 Franken 
 Zweitletzter Rang: 1 Glas Honig à 500g  

 

Bestimmung: Es werden nur die offiziellen Resultate auf den entsprechenden 
 Standblättern in die Wertung aufgenommen. Letzter Termin für die 
 obligatorische Übung ist der 31. August 2022.   
 
        
 

J+S Coach gesucht  
 
Aufgaben: - ist Kontaktperson zum J+S Hauptleiter und unterstützt diesen 

          in administrativen Belangen wie Kurse anmelden und abrechnen. 
- hält die geltenden Vorschriften und Reglemente ein. 
- ist Berater, Koordinator und Initiant von Neuerungen. 
- ist Kontaktperson zum Kant. J+S Amt 

Profil: - hat das nötige Flair im Umgang mit Jugendlichen. 
- hat schiesstechnische Fachkenntnis 
- hat administratives Selbstverständnis 
- Bereitschaft zur Absolvierung des J+S Coach Kurses, physisch oder online 
- Alter: geeignet auch für Senioren/innen 
 

wir freuen uns auf Deine Anfrage  
J+S Hauptleiterin:  Alina Korotya,  079 934 82 37 
1.SM Pist: Ernst Stettler,  079 940 38 49 
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Rahmenprogramm 2022 
 

Gnagiessen Restaurant Frohburg, Bleienbach, Donnerstag, 14. April 2022       
 
 

         Eidg. Feldschiessen, Freitag – Sonntag, 10. – 12. Juni 2022 
 

Sommermeisterschaft, Mittwoch, 6. Juli 2022        
 

          Nachtschiessen, Freitag, 18. November 2022 
 
 

Chuttleässe Restaurant Rebstock, Mittwoch, 28. Dezember 2022                
 
 
 

 



 

 

 

 

 

  
Hier könnte Ihr Inserat stehen! 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

P.P.     A 

4900 Langenthal 1 


